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Herren Bezirksliga Gr. 4

TTC Ockstadt : TV 1889 Gedern 
Freitag, 02.12.2022, 20:30 Uhr

Seifert in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank Axel Seifert, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TTC Ockstadt das Heimspiel gegen
den TV 1889 Gedern in der Herren Bezirksliga Gr. 4 mit 9:4 gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in
ihrem 9. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 5 Ersatzspielern an den Start ging, doch
konnte sie es auch nicht verhindern, dass Martin Wehrße den finalen Punkt holte.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Seifert / Radtke bezwangen Johl / Gebert in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Einen Zähler für die
Mannschaft verpassten Staudt / Wehrße bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen
Diehl / Diehl. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Korth / Hinz bekamen
danach ihre Gegner Ackermann / Collmann beim deutlichen 9:11, 7:11, 8:11 nicht richtig in den Griff.
Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Axel Seifert hatte
gegen Matthias Diehl, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0 indes keine Probleme.
Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Christoph Staudt gegen Christoph Diehl, obwohl man
vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Beim
Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Daniel Korth
hatte gegen Alexander Gebert bei seinem 3:0 dagegen wenig Schwierigkeiten und bestätigte damit
die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Martin
Wehrße beim 2:3 gegen Philipp Johl, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis
der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Nicht einen Satzgewinn überließ Erik-Werner
Radtke seinem Gegner Gerhard Collmann beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit einen
Punkt für die Heimmannschaft. Lange mit Marc Ackermann ringen musste Holger Hinz in einer
engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Das war eine ganz schön enge Kiste! Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Völlig ungefährdet war danach der Sieg von Axel Seifert
gegen Christoph Diehl nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 8:11, 11:8, 11:8 nicht verloren.
Christoph Staudt gewann danach sein Spiel gegen Matthias Diehl anhand der TTR-Werte eher
überraschend sicher in drei Sätzen, wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt. Beim
anschließenden 3:0 gegen Philipp Johl fand Daniel Korth von Anfang an die richtige Taktik in seinem
Spiel. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Recht kurzen Prozess
machte Martin Wehrße beim 3:0 mit Alexander Gebert. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Ockstadt nun ein Punktekonto von 8:10 Punkten auf, während
der TV 1889 Gedern vor dem nächsten Spiel, das am 10.12.2022 gegen den Karbener Sportverein
1890 ansteht, 9:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Ockstadt bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 09.12.2022 gegen den TTC Florstadt.

 Statistik:
 TTC Ockstadt

Doppel: Seifert / Radtke 1:0, Staudt / Wehrße 0:1, Korth / Hinz 0:1 
Einzel: A. Seifert 2:0, C. Staudt 1:1, D. Korth 2:0, M. Wehrße 1:1, E. Radtke 1:0, H. Hinz 1:0 
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 TV 1889 Gedern
Doppel: Diehl / Diehl 1:0, Johl / Gebert 0:1, Ackermann / Collmann 1:0 
Einzel: C. Diehl 1:1, M. Diehl 0:2, P. Johl 1:1, A. Gebert 0:2, M. Ackermann 0:1, G. Collmann 0:1


